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 Bike Promobil 
mobile Montagevorrichtung für Fahrräder und E-Bikes 
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1 Beschreibung des Produktes 
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Das W agenmodul  di ent zur  

Die Montagevorrichtung dient zur Fahrradmontage. Sie besteht 
im Wesentlichen aus den Basiskomponenten Wagenmodul und 
einer starren Säule mit Schwenkvorrichtung. 

 

Das Wagenmodul besteht aus einer Grundplatte, zwei Bockrol-
len und zwei Lenkrollen mit Feststellbremse. 

 

Das Fahren darf nur in Grundstellstellung oder während der 
Fahrradmontage in der niedrigsten Position und in Schrittge-
schwindigkeit erfolgen 

Beim Heben des Werkstücks wird der Bediener durch die Kraft 
der Gasdruckfeder unterstützt. 

Diese kann der Last angepasst werden. 

Die max. zulässige Last beträgt 40kg. 
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2 Gültigkeit der Dokumentation 
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Diese gilt für den Bike Promobil nach Katalogblatt M9701 dies 
sind die Typen bzw. Bestellnummern: 

 

6415830, 6415831 
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3 Zielgruppe 
Pos: 12.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Zielgruppe/Allgemei n/Zi elgruppe, Fahrrad Monteure @ 45 \mod_1636444551041_6.docx @ 1898330 @  @ 1 
 

• Fahrrad-Monteure 
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Weitere Qualifikation / Altersbeschränkungen 

Das Personal muss: 

• körperlich und geistig in der Lage sein, die nötigen Arbeiten 
verrichten zu können, 

• ein Alter von 18 Jahren vollendet haben, 

 Jugendliche unter 18 Jahren dürfen nur unter Aufsicht einer 
Fachkraft, und wenn es die Berufsausbildung erfordert, an 
dem Produkt arbeiten (Mindestalter 16 Jahre), 

• den Arbeitsbereich entsprechend den geltenden Regeln ab-
sichern, 

• Die Zuständigkeiten für die unterschiedlichen Tätigkeiten an 
dem Produkt müssen klar festgelegt und eingehalten wer-
den. Unklare Kompetenzen sind ein Sicherheitsrisiko. 
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4 Symbole und Signalwörter 
Pos: 15.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sym bole und Signalwör ter/Allgemei n/N EU Symbol e und Signalw örter ohne Gefahr @ 12\mod_1358329426431_6.docx @ 130163 @  @ 1 
 

 WARNUNG 

Personenschäden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 

Wenn sie nicht gemieden wird, können Tod oder schwerste 

Verletzungen die Folge sein. 

 

 VORSICHT 

Leichte Verletzungen / Sachschaden 

Kennzeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. 

Wenn sie nicht gemieden wird, können leichte Verletzungen 

oder Sachschäden die Folge sein. 
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Umweltgefährlich 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
für den sachgerechten Umgang mit umweltgefährli-
chen Stoffen.  
Das Nichtbeachten dieser Hinweise kann schwere 

Umweltschäden zur Folge haben. 

 

 

Gebotszeichen! 

Das Symbol kennzeichnet wichtige Informationen 
der nötigen Schutzausrüstung usw. 

 

 HINWEIS 
• Das Symbol kennzeichnet Anwendertipps oder besonders 

nützliche Informationen. Dies ist kein Signalwort für eine ge-
fährliche oder schädliche Situation. 
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5 Zu Ihrer Sicherheit 
Pos: 17.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bikes/6415 808 Grundl egende Hi nw eise @ 45\mod_1636445135488_6.docx @ 1898344 @  @ 1 
 
 

Die Betriebsanleitung dient zur Information und Vermeidung 
von Gefahren beim Benutzen des Produktes sowie Informatio-
nen und Hinweise für Transport, Lagerung und Instandhaltung. 

Nur bei strikter Beachtung dieser Betriebsanleitung können Un-
fälle und Sachschäden vermieden sowie ein störungsfreier Be-
trieb der Fahrrad-Montagevorrichtung gewährleistet werden. 

Weiterhin bewirkt die Beachtung der Betriebsanleitung: 

• eine Vermeidung von Verletzungen, 

• verminderte Ausfallzeiten und Reparaturkosten, 

• erhöhte Lebensdauer der Vorrichtung. 

 
Pos: 17.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Sicher hei tshi nw eise @ 2\m od_1220854701453_6.docx @ 25289 @ 2 @ 1 
 

5.1 Sicherheitshinweise  
Pos: 17.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/Allgem ein/Sicher hei tshi nw eise Teil 1 @ 12 \mod_1359719605478_6.docx @ 131107 @  @ 1 
Sicherheitshinw eise Teil 1aSdfsd 

Das Produkt wurde gemäß den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik hergestellt. 

Halten Sie die Sicherheitshinweise und die Handlungsbeschrei-
bungen in dieser Betriebsanleitung ein, um Personen- oder 
Sachschäden zu vermeiden. 

• Lesen Sie diese Betriebsanleitung gründlich und vollstän-
dig, bevor Sie mit dem Produkt arbeiten. 

• Bewahren Sie die Betriebsanleitung so auf, dass sie jeder-

zeit für alle Benutzer zugänglich ist. 

• Beachten Sie die gültigen Sicherheitsvorschriften, Vorschrif-
ten zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz, des Lan-
des, in dem das Produkt eingesetzt wird. 

• Verwenden Sie das Römheld-Produkt nur in technisch ein-

wandfreiem Zustand. 

• Beachten Sie alle Hinweise auf dem Produkt. 

• Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelassene Zubehör- 
und Ersatzteile, um Personengefährdungen wegen nicht 
geeigneter Ersatzteile auszuschließen. 

• Halten Sie die bestimmungsgemäße Verwendung ein. 
Pos: 17.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bik es/Sicherheitshi nweise Teil 2 (Schulung Fahrrad-Monteur e) @ 45\m od_1636450900928_6.docx  @ 1898386 @  @ 1 
 
 

• Alle Fahrrad-Monteure müssen entsprechend vom Betrei-
ber geschult und unterwiesen worden sein. Zusätzlich soll-
ten sie aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung die ihnen über-
tragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren erken-
nen können. 

 
Pos: 17.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Pr oduktspezifische Sicherheitshinw eise @ 3\mod_1250769408882_6.docx @ 37802 @ 2 @ 1 
 

5.2 Produktspezifische Sicherheitshinweise 
Pos: 17.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_W ARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 17.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Keine M odifi kati onen am Produk t vornehmen. @ 1\m od_1211264187111_6.docx  @ 18154 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

Modifikationen können zur Schwächung der Bauteile, Verringe-
rung der Festigkeit oder Funktionsstörungen führen. 

• Keine Modifikationen am Produkt vornehmen! 
Pos: 17.9 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bikes/AA 6415 808 Verletzung - Quetschen durch Bew egung von Bauteilen und deren Anbauteil e @ 44\mod_1625139564884_6.docx @ 1885985 @  @ 1  

 

 WARNUNG 

Verletzung durch Quetschen! 

Bauteile des Produktes führen im Betrieb eine Bewegung aus. 

• Dies kann Verletzungen verursachen. 

• Die Montagevorrichtung darf nur von einer Person bedient 
werden! 

• Die Montagevorrichtung darf nur beidhändig bedient wer-
den! 

• Während der Bewegung dürfen sich keine dritten Personen 
im Arbeitsbereich aufhalten! 

Pos: 17.10 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Sicher heitshi nweise/120 M ontage- und H andhabungstechnik/125 W agenm odul e/Kundenspezi fische Sonderproj ekte/6415 808 R ose Bikes /AA 6415 808 Verl etzung - Durch her unter fall endes W erkstück @ 45\mod_1636452186158_6.docx  @ 1898400 @  @ 1 
 

Verletzung durch herunterallendes Werkstück 

Unzureichend gespannte Werkstücke können beim Hebe- oder 
Drehvorgang herausfallen und Verletzungen verursachen. 

• Vor dem Hebe- oder Drehvorgang muss überprüft werden, 
dass das Werkstück sicher gespannt ist. 

Pos: 17.11 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU W arnung/AAA_END E @ 12\mod_1358318066188_0.docx @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 17.12 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_VOR SICHT @ 12\mod_1358508040959_6.docx @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 17.13 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Vorsicht/AA Querkräfte und Zw angszus tände @ 4\m od_1263218086559_6.docx  @ 42803 @  @ 1 
 

Querkräfte und Zwangszustände! 

Querkräfte und Zwangszustände auf das Produkt führen zum 
frühzeitigen Ausfall. 

• Zwangszustände (Überbestimmung) des Produktes vermei-

den. 

• Max. Kräfte und Momente siehe Technische Daten. 
Pos: 17.14 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Vorsicht/AA Leis tungsdaten des  Pr oduktes  @ 1\m od_1216302083387_6.docx @ 19464 @  @ 1 
 

Leistungsdaten des Produktes! 

Die zulässigen Leistungsdaten des Produktes, siehe Kapitel 
„Technische Daten“, dürfen nicht überschritten werden. 
Pos: 17.15 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Vorsicht/AAA_ENDE @ 12\mod_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 
Pos: 17.16 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Hi nweis /AAA_HINW EIS @ 12\m od_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 17.17 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Hi nweis /AA R epar aturarbeiten dürfen nur von Servicetechnikern der Firma R öm hel d durchgeführt w erden @ 4\m od_1274341959222_6.docx @ 49056 @  @ 1 
 

Reparaturarbeiten dürfen nur von Servicetechnikern der 
Firma Römheld durchgeführt werden 

• Reparaturarbeiten, wie z.B. das Wechseln von 
Komponenten, dürfen nur von Servicetechnikern von 
Römheld durchgeführt werden. 

Pos: 17.18 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Hi nweis /AAA_ENDE @ 12\m od_1358507178129_0.docx  @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 17.19 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU Sicher heitshi nweise/120 M ontage- und H andhabungstechnik/125 W agenm odul e/Kundenspezi fische Sonderproj ekte/6415 808 R ose Bikes /6415 808 Pr oduk tspezifische Sicherheitshinw eise @ 45\m od_1633066581877_6.docx @ 1895185 @  @ 1 
 

Folgende Hinweise sind unbedingt zu befolgen, um einen si-
cheren Betrieb zu gewährleisten: 

• Das maximale Werkstückgewicht (siehe technische Daten), 
inklusive kundenseitige Vorrichtung, darf nicht überschritten 
werden. 

• Bei Überschreiten des Werkstückgewichtes kann es zu in-

ternen Versagen von Bauteilen kommen. 

• Das Fahren darf nur in Grundstellung oder während der 
Fahrradmontage in der möglichst niedrigsten Position und 

in Schrittgeschwindigkeit erfolgen. 

• Die Montagevorrichtung darf nur auf ebenen, geraden, fes-
ten Untergründen eingesetzt werden. 

 
Pos: 18.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Warnhi nweis  @ 2\m od_1219404838953_6.docx @ 23966 @ 2 @ 1 
 

5.3 Warnhinweis 
Pos: 18.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_W ARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 18.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - bestimm ungswi drige Verwendung, Fehlbedi enung oder Missbr auch! @ 2\mod_1219404580015_6.docx @ 23962 @  @ 1 
 

Verletzungen durch bestimmungswidrige Verwendung, 
Fehlbedienung oder Missbrauch! 

Es kann zu Verletzungen kommen, wenn das Produkt nicht in-
nerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung und der tech-

nischen Leistungsdaten verwendet wird. 

• Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung lesen! 
Pos: 18.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\m od_1358318066188_0.docx  @ 130110 @  @ 1 
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Pos : 18.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_H INWEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 18.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AA Qualifikati on Fahrrad-Monteure @ 45\mod_1636450374302_6.docx @ 1898372 @  @ 1 
 

Arbeiten nur durch geschultes Personal  

Alle Fahrrad-Monteure müssen entsprechend vom Betreiber 
geschult und unterwiesen worden sein. Zusätzlich sollten sie 
aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung die ihnen übertragenen 
Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren erkennen können. 
Pos: 18.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_END E @ 12\m od_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 18.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Persönliche Schutzausr üstung @ 1\m od_1216726023632_6.docx  @ 19519 @ 2 @ 1 
 

5.4 Persönliche Schutzausrüstung 
Pos: 18.9 /Werksunabhängige M odulverz eichnisse/WU  Gebotszeichen/Schutzschuhe tragen @ 1\mod_1207556472375_6.docx  @ 15577 @  @ 1 
 

 

Bei Arbeiten am und mit dem Produkt, Schutz-
schuhe tragen! 

 
Pos: 20.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Schutzeinrrichtungen @ 5\mod_1282631758436_6.docx @ 53671 @ 1 @ 1 
 

6 Schutzeinrichtungen 
Pos: 20.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/Allgem ein/Schutzeinrichtung/Prüfung der Schutzei nrichtu ngen/Schutzeinrichtung en Teil 1 @ 5\m od_1282635857113_6.docx  @ 53689 @  @ 1 
 

Die nachfolgend beschriebenen Schutzeinrichtungen sind zur 
Sicherheit des Bedienpersonals angebracht. Es dürfen grund-
sätzlich keine Sicherheitseinrichtungen demontiert, außer Be-
trieb gesetzt oder durch Veränderungen umgangen werden. 

 
Pos: 20.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 830 Fahrrad- M ontagevorrichtung/6415 830  Schutzei nrichtungen @ 48\mod_1684133134489_6.docx @ 1977076 @  @ 1 
 

Verwendete Schutzeinrichtungen  

 

 

Abb. 1: Positionen der Schutzeinrichtungen 

 

1 Lenkrolle mit Feststell-
bremse 

1a Bockrolle 

2 Stoßschutz 

3 Eckschutz 

4 Hinweisschild (Beidhän-
dig bedienen) 

5 Hinweisschild (auf si-

chere Einrastung achten) 

6 Klemm-Schutzschild 

7 Gebotsschild „Warnung 
vor Handverletzung“ 
beidseitig angebracht 

8 Warnschild (auf der 
Rückseite der Säule) 

9 Schild Betriebsanleitung 
lesen 

10 Hinweisschild „Max. zu-
lässige Last 40 kg“ 

11 Gebotsschild „Fußschutz 

tragen“ 

12 Typenschild 

13 Arretierbolzen mit Vor-
spannfunktion 

 

 

 
Pos: 20.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Pr üfung der Schutzeinrichtungen @ 5\m od_1282635972217_6.docx  @ 53701 @ 2 @ 1 
 

6.1 Prüfung der Schutzeinrichtungen 
Pos: 20.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_H INWEIS @ 12\mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 20.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bikes/AA 6415808 Prüfung der Schutzei nr ichtung di e C hecklisten verw enden @ 45\m od_1636453912491_6.docx @ 1898414 @  @ 1 
 

Prüfen der Schutzeinrichtung  

• Verwenden Sie zum Prüfen der Schutzeinrichtung die 
Checkliste „Allgemeine Überprüfung“. Beseitigen Sie er-

kannte Mängel an den Schutzeinrichtungen sofort. 
Pos: 20.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_END E @ 12\m od_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 20.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Sicherheitshinw eise/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 830 Fahrrad- M ontagevorrichtung/6415 830 Prüfung der Schutzeinrichtung en Teil 3,  Hinw eis, Pr üfi ntervall e, Allg.Überprüfung @ 48\m od_1684132980513_6.docx @ 1977060 @  @ 1 
 

Prüfintervalle 

• zu Beginn jeder Schicht, 

• einmal wöchentlich bei durchgehender Schicht, 

• nach jeder Wartung oder Reparatur. 

 

Prüfungsinhalt 

• Funktion, 

• Zustand und Lage, 

• Sichere Befestigung. 

 

Allgemeine Überprüfung 

Lenkrolle mit Feststell-
bremse 

Anzahl, vorhanden und unbe-
schädigt 

Hinweisschilder Anzahl, vorhanden und unbe-
schädigt 

Typenschilder mit Angaben Anzahl, vorhanden, lesbar und 
unbeschädigt 

Warnschilder Anzahl, vorhanden und unbe-
schädigt 
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Gebotsschilder Anzahl, vorhanden und unbe-
schädigt 

Sonstige Schutzeinrichtun-
gen vorhanden  

vorhanden, unbeschädigt und 
betriebsbereit 

Arretierbolzen/ Rastbolzen Leichtgängigkeit, Einrasten, 
Spiel im arretierten Zustand, 
vollständige Entriegelung, 

Überprüfung der Vorspann-

funktion 

Prüfdatum:  Prüfer (Unterschrift): 

(Anzahl siehe "Position der Schutzeinrichtungen") 

 
Pos: 22.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Verwendung @ 0\m od_1175588092390_6.docx @ 581 @ 1 @ 1 
 

7 Verwendung 
Pos: 22.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Bestimm ungsgem äße Verw endung @ 0\mod_1175588206140_6.docx @ 596 @ 2 @ 1 
 

7.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Pos: 22.3 /Röm held Modulverzeichnisse/Verw endung/Allgemei n/Bes timmungsgemäße Verwendung, Wag enm odul Einl eitung @ 10 \mod_1340719507091_6.docx @ 112139 @  @ 1 
 

Die Produkte werden im industriellen Gebrauch verwendet. 

 

Weiterhin gehören zur bestimmungsgemäßen Verwendung: 

• Der Einsatz innerhalb der in den technischen Daten ge-
nannten Leistungsgrenzen. 

• Die Verwendung in der Art und Weise wie in der Betriebs-

anleitung beschrieben. 

• Die Einhaltung der Wartungsintervalle. 

• Ein entsprechend den Tätigkeiten qualifiziertes oder unter-
wiesenes Personal. 

• Der Einbau von Ersatzteilen nur mit den gleichen Spezifika-
tionen wie das Originalteil. 

 
Pos: 22.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Bestimm ungswi drige Verwendung @ 0 \mod_1175588251296_6.docx @ 600 @ 2 @ 1 
 

7.2 Bestimmungswidrige Verwendung 
Pos: 22.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_W ARNUNG @ 12 \mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 22.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Keine M odifi kati onen am Produk t vornehmen. @ 1\m od_1211264187111_6.docx  @ 18154 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

Modifikationen können zur Schwächung der Bauteile, Verringe-

rung der Festigkeit oder Funktionsstörungen führen. 

• Keine Modifikationen am Produkt vornehmen! 
Pos: 22.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - Beschädigung oder Verschleiß von Bauteilen. @ 41\mod_1590472839567_6.docx @ 1843454 @  @ 1 
 

Verletzung, Sachschäden oder Funktionsstörungen! 

• Keine Verwendung von beschädigten oder verschlissenen 
Bauteilen. 

Pos: 22.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\m od_1358318066188_0.docx  @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 22.9 /Röm held Modulverzeichnisse/Verw endung/Allgemei n/Bes timmungswidrige Verw endung (N EU) @ 3\mod_1258611534209_6.docx @ 40639 @  @ 1 
 

Der Einsatz der Produkte ist unzulässig: 

• Für den häuslichen Gebrauch. 

• Für die Verwendung auf Jahrmärkten und in Vergnügungs-
parks. 

• In der Lebensmittelverarbeitung oder in Bereichen mit spe-

ziellen Hygienebestimmungen. 

• Im Bergwerk. 

• In ATEX Bereichen (in explosiver und aggressiver Umge-
bung, z.B. explosionsfähige Gase und Stäube). 

• Wenn chemisch einwirkende Medien die Dichtungen (Be-
ständigkeit des Dichtungswerkstoffes) oder Bauteile schädi-
gen und es dadurch zum Versagen der Funktion oder zu 
frühzeitigen Ausfall kommen kann. 

Pos: 22.10 /R öm hel d M odulverzeichnisse/Verwendung/Allgem ein/NICHT M EHR VERW ENDEN /Bestimm ungswi drige Verw endung, H ubmodule, nur vertikales  Heben @ 8\m od_1324029273517_6.docx  @ 89208 @  @ 1 
 

• Für andere Anwendungen als das vertikale Heben von Las-
ten. Ein hängender Betrieb (z. B. an einer Decke) ist unzu-
lässig. 

 
Pos: 22.11 /R öm hel d M odulverzeichnisse/Verwendung/Allgem ein/Sonderlösung en sind auf Anfrage möglich! @ 2\mod_1217426954101_6.docx @ 21577 @  @ 1 
 

Sonderlösungen sind auf Anfrage möglich! 

 
Pos: 24.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Transport  @ 2\m od_1217322966174_6.docx @ 20883 @ 1 @ 1 
 

8 Transport 
Pos: 24.2 /Röm held Modulverzeichnisse/Tr ansport/120 M ontag e- und H andhabungstechnik /125 Wag enm odul e/Kundenspezifische Sonder proj ekte/6415 830 Fahrr ad-M ontagevorrichtung/Transport 6415 830 @ 48\m od_1685621653296_6.docx @ 1978532 @  @ 1 
 
 
 

Das Produkt wird stehend mit betätigter Feststellbremse an den 
Lenkrolle angeliefert. 

Um das Produkt zu verschieben muss die Bremse gelöst wer-
den. 

Das Verschieben der Montagevorrichtung ist nur mit den Grif-
fen gestattet.  

Das Fahren darf nur in Grundstellung oder während der Fahr-
radmontage in der möglichst niedrigsten Position, in Schrittge-
schwindigkeit und auf ebenen und festen Hallenböden erfol-
gen. 

Nach dem die gewünschte Position erreicht wurde, 

sofort die Feststellbremse betätigen. 

 
Pos: 24.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_W ARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 24.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - umstürzendes Produkt - Tr ansport - ohne Schwer punkt @ 10\m od_1338531731983_6.docx  @ 101809 @  @ 1 
 

Verletzung durch umstürzendes Produkt! 

Umfallendes Produkt durch ungeeignete Transportmittel. 

• Beim Heben und Absetzen nicht unter der Last stehen, au-
ßerhalb des Gefahrenbereiches bleiben. 

• Geeignete Transportmittel verwenden. 

• Masse der Einrichtung beachten. 

• Auf sichere Auflage achten. 
Pos: 24.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AA Fes tstellbr emsen nur im Stillstand betätigen. @ 7 \mod_1311586741545_6.docx @ 81016 @  @ 1 
 

Feststellbremsen 

Feststellbremsen nur im Stillstand betätigen! 
Pos: 24.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_END E @ 12\m od_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 24.7 /Röm held Modulverzeichnisse/Tr ansport/120 M ontag e- und H andhabungstechnik /125 Wag enm odul e/Kundenspezifische Sonder proj ekte/6415 830 Fahrr ad-M ontagevorrichtung/6415 830 Beschr eibung Tr ansport auf Pal ette @ 48\mod_1685621652916_6.docx @ 1978516 @  @ 1  
 

Von der Transportpalette muss das Produkt mit geeignetem 
Hebezeug heruntergehoben werden. 

Das Produkt ist auf einem ebenen und festen Hallenboden 

waagerecht aufzustellen und die Bremsen zu betätigen. 

 



 
Betriebsanleitung 

BA_M9701 

 
 

 5 / 11 
 

 

Abb. 2: Anschlagmittel an der Montagevorrichtung 

 

Zum Heben der Montagevorrichtung eine geeignete Hebe-
schlinge (2) benutzen. Diese zwischen dem Drehmodul und der 
Säule (1) anlegen. 
Pos: 26.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Montage @ 0\m od_1175588091812_6.docx  @ 565 @ 1 @ 1 
 

9 Montage 
Pos: 26.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Aufbau @ 0\m od_1179815329031_6.docx  @ 1194 @ 2 @ 1 

9.1 Aufbau 
Pos: 26.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_VOR SICHT  @ 12\m od_1358508040959_6.docx  @ 130335 @  @ 1 
 

 VORSICHT 
Pos: 26.4 /Röm held Modulverzeichnisse/M ontage/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/125 Wagenm odule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bikes/AA 6415 808 Gr oßes Gewicht kann Her unterfallen. @ 45\m od_1636457529703_6.docx  @ 1898580 @  @ 1 
 

Großes Gewicht kann herunterfallen 

• Die Montagevorrichtung hat ein erhebliches Gewicht. Diese 

muss beim Transport gegen Herunterfallen gesichert sein. 

• Die Gewichtsangaben befinden sich im Kapitel „Technische 
Daten“. 

Pos: 26.5 /Röm held Modulverzeichnisse/M ontage/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/125 Wagenm odule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bikes/6415 808 Querkräfte und Zw angszus tände @ 45\m od_1633080216032_6.docx  @ 1895255 @  @ 1 
 

Querkräfte und Zwangszustände! 

Querkräfte und Zwangszustände auf das Produkt führen zum 

frühzeitigen Ausfall. 

• Zwangszustände (Überbestimmung) des Produktes vermei-
den. 

• Max. Last siehe Technische Daten. 
Pos: 26.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Vorsicht/AAA_END E @ 12\m od_1358507159523_0.docx @ 130308 @  @ 1 
 

 

Pos : 26.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_H INWEIS @ 12\mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 26.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AA Gefähr dungen durch kundenseitige W erkstückaufnahm e @ 42 \mod_1599653290438_6.docx @ 1850946 @  @ 1 
 

Gefährdungen durch kundenseitige Werkstückaufnahme 

Gefährdungen durch kundenseitige Werkstückaufnahme und 
ggf. kundenseitige Werkstücke, wie z.B. Quetschstellen, sind 
konstruktiv vom Kunden auszuschließen. 
Pos: 26.9 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_END E @ 12\m od_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 26.10 /R öm hel d M odulverzeichnisse/Montage/120 Montage- und H andhabungs technik/M 9701 Bike Prom obil /M9701  Aufbau @ 49\mod_1686736516512_6.docx @ 1979604 @  @ 1 
 

9.2 Aufbau Bike Promobil 6415830 

 

 

Abb. 3: Komponenten 

 

b Lenkrolle ohne Feststell-
bremse 

c Wagenmodul  

d Starre Säule 

e Gasdruckfeder 

f Sechskant SW 13 (zum 
Anpassen der Gegen-
kraft) 

g Achse 1 mit Arretiertbol-
zen 1 

h linker Griff mit Auslö-
sehebel für Arretierbol-
zen/Rastbolzen 2 

i Klemmhebel für Span-
nadapter 

j rechter Griff mit Auslö-
sehebel für Arretierbol-
zen/Rastbolzen 1 

m Achse 2 mit Arretierbol-
zen 2 

n Lenkrolle mit Feststell-
bremse 

o Ringschraube für Fahr-
radsicherung 

p Verriegelungsbolzen für 

Spannadapter 

  
 

 

9.3 Aufbau Bike Promobil 6415831 

Die Montageplatte dient zur Aufnahme der kundenseitigen 
Werkstückaufnahme. 
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Abb. 4: Aufbau ähnlich 6415830 nur mit Montageplatte 

 

q Montageplatte 

 
Pos: 28.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Bedi enung @ 0\m od_1179826153281_6.docx @ 1334 @ 1 @ 1 
 

10 Bedienung 
Pos: 28.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_W ARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 28.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - durch Missachtung der Betriebssanl eitung! @ 3\m od_1247639571272_6.docx  @ 37047 @  @ 1 
 

Verletzung durch Missachtung der Betriebsanleitung! 

• Das Produkt darf nur bedient werden, wenn die Betriebsan-
leitung, insbesondere das Kapitel „Sicherheitshinweise“ ge-
lesen und verstanden worden ist. 

Pos: 28.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - durch um fall endes Pr oduk t und dessen Aufbauten! @ 10\m od_1340697975825_6.docx @ 112104 @  @ 1 
 

Verletzung durch umfallendes Produkt und dessen Auf-
bauten! 

• Das Produkt darf nur in Schrittgeschwindigkeit bewegt wer-
den. 

• Hierbei ist der Gesamtschwerpunkt zu berücksichtigen. 
Pos: 28.5 /Röm held Modulverzeichnisse/Bedienung/120 M ontage- und H andhabungstechnik /125 Wag enm odul e/Kundenspezi fische Sonder proj ekte/6415 808 R ose Bikes /6415 808 Verletzung - durch H ub-  oder  Schw enkbeweg ung! @ 45\mod_1633082896989_6.docx @ 1895269 @  @ 1 
 

Verletzung durch eine Hub- oder Schwenkbewegung! 

• Während der Hub- oder Schwenkbewegung darf nicht in 
den Hubbereich hineingegriffen werden. 

• Die Schwenkvorrichtung darf nur beidhändig bedient wer-

den. 
Pos: 28.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\m od_1358318066188_0.docx  @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 28.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_H INWEIS @ 12 \mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 28.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AA Qualifikati on Fahrrad-Monteure @ 45\mod_1636450374302_6.docx @ 1898372 @  @ 1 
 

Arbeiten nur durch geschultes Personal  

Alle Fahrrad-Monteure müssen entsprechend vom Betreiber 
geschult und unterwiesen worden sein. Zusätzlich sollten sie 
aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung die ihnen übertragenen 

Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren erkennen können. 
Pos: 28.9 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_END E @ 12\m od_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 

 
Pos: 28.10 /R öm hel d M odulverzeichnisse/Bedi enung/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/125 Wagenm odule/Allgem ein/Beschrei bung Bedienung - Teil 1 - mit Anheben hydr aulisch @ 10\mod_1340694746659_6.docx @ 112050 @  @ 1 
 
 
 

Der Bediener ist verpflichtet, eingetretene Veränderungen am 
Produkt, welche die Sicherheit beeinträchtigen, sofort der Si-
cherheitsfachkraft oder der für die Sicherheit zuständigen Per-
son zu melden und das Produkt nicht weiter zu betreiben. 

 
Pos: 28.11 /R öm hel d M odulverzeichnisse/Bedi enung/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/M 9701 Bike Pr omobil/M 9701  Bedienung @ 49\mod_1686740064597_6.docx @ 1979706 @ 233333 @ 1 
 
 
 

10.1 Bedienung der Montagevorrichtung 

 WARNUNG 

Verletzung durch fehlerhafte Indexierung! 

Die Montagearbeiten am Fahrrad dürfen nur bei sachgemäßer 
Indexierung der Schwenkvorrichtung erfolgen. 

 

 VORSICHT 

Indexierung dynamisch überlastet! 

Rastet der Indexbolzen bei voller Bewegung ein wird die Inde-
xierung dynamisch überlastet. 

• Das Modul darf nur kontrolliert in die Rastpositionen bewegt 
werden (gegenhalten). 

 

10.1.1 Schwenkvorrichtung 

Zum Drehen der Schwenkvorrichtung müssen folgende 
Schritte beachtet werden: 

1. Auslösehebel rechts betätigen (j)  

2. Drehen um die Achse 1 endlos möglich 

3. Zum Indexieren der Achse 1 Auslösehebel (j) wieder 
lösen. (Rastpositionen: 24x 15°) 

4. Betätigen des Auslösehebels (h) 

5. Drehen um die Achse 2 endlos möglich 

6. Zum Indexieren der Achse 2 Auslösehebel (h) wieder 
lösen. (Rastpositionen: 24x 15°) 

 

Ist der entsprechende Rastbolzen 1 durch die Kraft der Gas-
druckfeder oder die Last des Werkstücks belastet/verkantet, er-
folgt nur die Vorspannung des Seilzuges zum Rastbolzen 1. 
Um die Arretierung zu lösen, ist es erforderlich die Indexierung 
der Achse 1 durch „Schaukeln“ des Drehmoduls (g) an der 
Säule zu entlasten. Dadurch wird die Überlastung des Seilzugs 

vermieden. 

 

10.1.2 Einstellen der Gegenkraft 

 WARNUNG 

Verletzung durch falsche Einstellung der Gegenkraft! 

Die Gegenkraft muss auf die aktuelle Last eingestellt werden. 

Verletzung durch falsch verwendetes Werkzeug! 

Eine Verwendung von Ratschenringschlüssel ist nicht zulässig. 

 

 

Abb. 5: Komponenten zum Einstellen der Gegenkraft 

 

1 Sechskant SW13 

2 Skala 1-10 

(1 = mind. Gegenkraft, 10 = max. 
Gegenkraft, ca. 25 kg) 

3 Spindel 

4 Hebel 
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Passenden Steckschlüssel, Stecknuss an Sechskant SW13 
einsetzen. 

Zum Einstellen der Gegenkraft Akkuschrauber zu Hilfe neh-
men. Gegenkraft muss auf die aktuelle Last eingestellt werden. 

Anpassung der Gegenkraft bevorzugt in der waagerechten 

Lage des Hebels 4 vornehmen. 

 

10.1.3 Montage des Spannadapters 

 

 

 

 

Abb. 6: Schwenkvorrichtung mit Spannadapter 

 

i Klemmhebel 

k Spannadapter (Zubehör) 

o Ringschraube für Fahr-
radsicherung 

p Verrieglungsbolzen 

q Bohrung für Fahrrad-
aufnahme 

r Nut für Kabelverlegung 

zum externen Akku 

 

Zur Montage des Spannadapters (Zubehör) den Drehhebel i lö-
sen (ca.4 Umdrehungen). 
Den Spannadapter k (mit oder ohne Fahrradrahmen) in die 
Spannadapteraufnahme q einführen, bis der Verriegelungsbol-
zen p sicher einrastet. 
Den Spannadapter mittels Drehhebel fixieren. 
Drehhebel axial vorziehen und nach oben (siehe Abb.5) aus-
richten. 
Die Ringschraube o dient zur Befestigung der kundenseitigen 
Fahrradsicherung. 
Das Kabel zum externen Akku kann in der Nut r verlegt wer-
den. 
 
Zum Entfernen des Spannadapter den Drehhebel lösen (ca. 4 
Umdrehungen). 
Den Spannadapter zum Entlasten des Verriegelungsbolzen 
nach oben schieben. 
Den Verriegelungsbolzen herausziehen. 
Den Spannadapter nach unten herausnehmen. Dabei darauf 
achten, dass dieser nicht übermäßig verkantet wird. 
Die Entnahme des montierten Fahrrads kann erleichtert wer-
den, wenn dieses mit dem Vorderrad auf dem Hallenboden ab-
gestützt wird. 

 

10.1.4 Befestigung der kundenseitigen Werkstückauf-
nahme bei 6415831 

 

 

Abb. 7: Bohrbild der Montageplatte 
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 HINWEIS 
 
Pos : 33.11/W erksunabhängige M odulverzeichnisse/WU Hinweis/AA Fests tell bremsen nur im Stillstand betätigen. @ 7\m od_1311586741545_6.docx  @ 81016 @ @ 1 
 

Gefährdungen durch kundenseitige Werkstückaufnahme 

Gefährdungen durch kundenseitige Werkstückaufnahme und 
ggf. kundenseitige Werkstücke, wie z.B. Quetschstellen, sind 
konstruktiv vom Kunden auszuschließen. 

 

10.1.5 Betätigung der Bremse 

 

 

Abb. 8: Bremse betätigen, Feststeller lösen 

 
Pos: 33.10/W erksunabhängige M odulverzeichnisse/WU Hinweis/AAA_HINW EIS @ 12\m od_1358508459726_6.docx  @ 130354 @ @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 33.11/W erksunabhängige M odulverzeichnisse/WU Hinweis/AA Fests tell bremsen nur im Stillstand betätigen. @ 7\m od_1311586741545_6.docx  @ 81016 @ @ 1 
 

Feststellbremse nur im Stillstand und mit dem Fuß betäti-
gen! 

 
Pos: 28.12 /R öm hel d M odulverzeichnisse/Bedi enung/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/125 Wagenm odule/Kundenspezifische Sonderpr ojekte/6415 830 Fahrrad M ontagevorrichtung/6415 830 Bedi enung-verschieben @ 48\mod_1684157341356_6.docx @ 1977241 @ 3 @ 1 
 
 

10.1.6 Verschieben 

 HINWEIS 
• Fahren mit Werkstück und ohne Werkstück nur in Schrittge-

schwindigkeit, 

• Nur in Grundstellung oder in der möglichst niedrigsten Posi-
tion der Montagevorrichtung und auf ebenen und festen 
Hallenböden zulässig! 

• Ein Verschieben der Montagevorrichtung ist nur in der ge-
kennzeichneten Verfahrrichtung zulässig. (Siehe Einbau-
zeichnung) 

• Nach dem Verschieben sofort die Feststellbremse betäti-
gen! 

 

Um ein sicheres Verschieben zu erreichen, müssen die Griffe 

an der Vorrichtung benutzt werden.  

1 Zum Verschieben die Feststellbremse lösen.  

2 Verschieben zur gewünschten Stelle (Hinweise beachten) 

3 Feststellbremse betätigen 

 
Pos: 30.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Wartung @ 0\m od_1175588092531_6.docx  @ 585 @ 1 @ 1 
 

11 Wartung 
Pos: 30.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Wartungsplan @ 0\m od_1179931358453_6.docx  @ 1594 @ 2 @ 1 
 

11.1 Wartungsplan 
Pos: 30.3 /Röm held Modulverzeichnisse/W artung/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/125 Wagenm odule/Kundenspezifische Sonderpr ojekte/6415 830 Fahrrad-Montagevorrichtung/6415 830 Wartungspl an @ 48\m od_1685623357382_6.docx  @ 1978580 @ 2 @ 1 
 

Wartungsarbeit Intervall Durch … 

Reinigen, Sichtprüfung des 
Produktes 

täglich Bediener 

Untersuchung der Gas-
druckfeder auf Beschädi-

gung 

täglich Bediener 

Überprüfung der Vor-
spannfunktion der Arretier-
bolzen 

täglich Bediener 

Kontrolle der Befestigungs-
schrauben, falls erforder-

lich nachziehen 

Kontrolle der Lenk- und 
Bockrollen und der Brem-

sen 

halbjährliche 
Prüfungen 

 

Sachkundiger 

Die Spindel und die Lauf-
flächen der Gleiter mit Isof-
lex Topas L32 einfetten. 

jährlich Bediener 

Reparatur bei Schäden Römheld Ser-
vice Personal 

Austausch der Gasdruck-
feder 

bei Schäden Römheld Ser-
vice-Personal 

 
 

 HINWEIS 
Auf Qualifikation des Personals achten. 

 

11.2 Fetten der Spindel und der Lauffläche der Gleiter 

 

Abb. 9: Komponenten zum Einfetten 

 

1 Spindel 

 

2 Lauffläche 

3 Gleiter 

 
Pos: 30.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Rei nigung @ 0\m od_1175588402921_6.docx  @ 604 @ 2 @ 1 
 

11.3 Reinigung 
Pos: 30.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_W ARNUNG @ 12\mod_1358317877485_6.docx @ 130102 @  @ 1 
 

 WARNUNG 
Pos: 30.6 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AA Verl etzung - durch Hub- oder Senkbew egung! @ 2\mod_1219741334151_6.docx @ 24238 @  @ 1 
 

Verletzung durch eine Hub- oder Senkbewegung! 

• Während der Hub- oder Senkbewegung darf nicht in den 

Hubbereich hineingegriffen werden. 
Pos: 30.7 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Vorsicht/AA Aggressive R einigungsmittel..  @ 3\m od_1251980826124_6.docx @ 38053 @  @ 1 
 

Sachschaden, Beschädigung oder Funktionsausfall 

Durch aggressive Reinigungsmittel kann es zu Beschädigung, 
besonders von Dichtungen kommen. 

Das Produkt darf nicht mit: 

• Korrosiven oder ätzenden Substanzen oder 

• Organischen Lösemitteln wie halogenierte oder aromati-
sche Kohlenwasserstoffe und Ketone (Nitroverdünnung, 
Aceton etc.), gereinigt werden. 

Pos: 30.8 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  War nung/AAA_ENDE @ 12\m od_1358318066188_0.docx  @ 130110 @  @ 1 
 

 
Pos: 30.9 /Röm held Modulverzeichnisse/W artung/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/125 Wagenm odule/Kundenspezifische Sonderpr ojekte/6415 808 R ose Bikes/6415 808 R ei nigung @ 45\mod_1637057413657_6.docx @ 1899979 @  @ 1 
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An den mechanischen Bauteilen sind täglich folgende Reini-
gungsarbeiten durchzuführen: 

 

1. Mit Putztüchern oder Putzlappen reinigen. 

 
Pos: 32.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Störungsbeseitigung @ 0 \mod_1175588092078_6.docx @ 573 @ 1 @ 1 
 
 

12 Störungsbeseitigung 
Pos: 32.2 /Röm held Modulverzeichnisse/Störungsbesei tigung/120 Montage- und H andhabungstechnik/125 W agenmodul e/Kundenspezifische Sonderproj ekte/6415 808 R ose Bikes/6415 808 Stör ungsbesei tigung @ 45 \mod_1636459215560_6.docx @ 1898614 @  @ 1 
 

Störung Ursache Beseitigung 

Bremsen haben 
nicht ausreichend 
Haltekraft 

Bremsen und 
Rollen sind ab-
genutzt 

Rollen oder Brem-
sen erneuern 

Drehmodul lässt 
sich nicht schwen-
ken 

Arretierbolzen 
entriegelt 
nicht vollstän-
dig 

1.Entsprechenden 
Griff bis zum spür-
baren Anschlag be-
tätigen. 

2.Seilzug fehlerhaft. 
3.Römheld Service 
kontaktieren. 

Drehmodul hat 
großes Spiel im 
arretierten Zu-
stand 

Arretierbolzen 
arretiert nicht 
vollständig 

1. Rastposition nicht 
erreicht. Entspre-
chendes Drehmodul 
weiter drehen, bis 
der Rastbolzen ar-
retiert. 

2.Seilzug fehlerhaft. 
3.Römheld Service 

kontaktieren. 

Drehbewegung 
schwergängig 

Falsch einge-
stellte Aus-
gleichskraft 

1. Kraft am 6-Kant 
SW13 anpassen. 

2. Gasdruckfeder 

defekt.  

3.Römheld Service 

kontaktieren. 

Griff für Arretie-
rungs-bolzen 
schwergängig 

Arretierbolzen 
klemmt im Dreh-
modul 

Durch kurzes Anhe-
ben des Fahrrads 
den Arretierbolzen 
entlasten. 

Spannadapter 
lässt sich nicht 
montieren 

Spannadapter 
ist verkantet 

Spannadapter axial 
zur Aufnahmeboh-
rung einführen. 

Spannadapter 
lässt sich nicht 
demontieren 

Spannadapter 
ist verkantet 

1. Diesen axial zur 
Aufnahmebohrung 
entnehmen. (Kapitel 

10.1.3) 

2. Verriegelungs-

bolzen defekt.  

3.Römheld Service 
kontaktieren. 

Gewichts-anpas-
sung ist schwer-
gängig 

Hebel der Ge-
wichts-anpas-
sung nicht in der 
horizontalen 
Lage 

1. Gewichtsanpas-
sung in der horizon-
talen Lage des He-
bels (Kapitel 10.1.2) 
durchführen. 

2. Gewindespindel 
und Laufflächen 
einfetten. (Siehe 

Wartungsplan) 

3. Gewichts-anpas-
sung defekt. 

3.Römheld Service 
kontaktieren. 

 
Pos: 34.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Technische D aten @ 0 \mod_1175588092203_6.docx @ 577 @ 1 @ 1 
 

13 Technische Daten 
Pos: 34.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_H INWEIS @ 12\mod_1358508459726_6.docx @ 130354 @  @ 1 
 

 HINWEIS 
 
Pos : 34.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AA Si ehe Einbauzeichnung. @ 29\m od_1484227628764_6.docx  @ 393669 @  @ 1 
 

Technische Daten 

• Siehe Einbauzeichnung des Produktes. 
Pos: 34.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AA Weitere technische Daten befinden sich im Katal ogblatt @ 1\m od_1209716078648_6.docx  @ 17784 @  @ 1 
 
Pos : null/W erksunabhängige M odulverzei chnisse/WU Hi nweis /AAA_HINW EIS @ 12\m od_1358508459726_6.docx @ 130354 @ @ 1 
 
erzei hnisse/WU  Hinw eis/AA Si ehe Katal ogbl att . @ 3\mod_1256714271090_6.docx @ 40145 @ @ 1 

Weitere Angaben 

• Weitere technische Daten befinden sich im Katalogblatt. 
M9701 

Pos: null/W erksunabhängige M odulverzei chnisse/WU Hi nweis /AAA_EN DE @ 12\mod_1358507178129_0.docx @ 130317 @ @ 1 
 
Pos : 34.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Hinw eis/AAA_END E @ 12\m od_1358507178129_0.docx @ 130317 @  @ 1 
 
Pos : 35 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU Hinw eis/AA Max . zulässige Last 40kg @ 48\mod_1685699105162_6.docx  @ 1978616 @  @ 1 
 
Pos : null/W erksunabhängige M odulverzei chnisse/WU Hi nweis /AAA_HINW EIS @ 12\m od_1358508459726_6.docx @ 130354 @ @ 1 

Max. zulässige Last 

• Die max. zulässige Last beträgt 40 kg 

 
Pos: 37.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Entsorgung @ 0\m od_1175588091359_6.docx @ 553 @ 1 @ 1 
 

14 Entsorgung 
Pos: 37.2 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Gefahr/Umw eltg efährlich, durch Fachunternehmen entsorgen lassen @ 1\mod_1209717325929_6.docx @ 17794 @  @ 1 
 

 

Umweltgefährlich 

Wegen möglicher Umweltverschmutzungen müssen 
die einzelnen Komponenten von einem zugelasse-
nen Fachunternehmen entsorgt werden. 

 
Pos: 37.3 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Entsorgung/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 808 Rose Bikes/6415 808 Entsorgung @ 45 \mod_1637055444271_6.docx @ 1899936 @  @ 1 
 

Die einzelnen Materialien müssen entsprechend den gültigen 
Richtlinien und Vorschriften sowie den Umweltbedingungen 
entsorgt werden. 

 
 
Pos : 37.4 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Entsorgung/120 Montage- und Handhabungstechnik/125 W agenmodule/Kundenspezifische Sonderpr ojek te/6415 830 Bike Prom obil/6415 830 Entsorgung Gasdr uckfeder @ 49\mod_1686730155969_6.docx @ 1979567 @ 233 @ 1  
 

14.1 Entsorgung der Gasdruckfeder 

Die Gasdruckfeder muss separat und nach Herstellerangaben 

entsorgt werden. 

 

Herstellerangaben: 

Gasdruckfedern bestehen vorwiegend aus Metall und können 

der stofflichen Wiederverwertung zugeführt werden.  

Gasdruckfedern müssen vorher drucklos sein. Das enthaltene 
Öl muss gegebenenfalls abgelassen und separat entsorgt wer-
den. 

Bei der Entsorgung von Gasdruckfedern ist stets zu beachten,  

dass diese unter hohem Druck stehen. 

 

Gasdruckfedern sind mit reinem Stickstoff gefüllt. Stickstoff ist 
ein inertes Gas, brennt nicht, explodiert nicht und ist nicht giftig.  

Aber: Gasdruckfedern haben einen sehr hohen Innendruck (bis 
ca. 300 bar). Gasdruckfedern dürfen keinesfalls ohne Anleitung 
geöffnet werden! 

 

14.1.1 Vorgehensweise 

 

 

14.1.2 Abb. 0.0.1: Positionen der Bohrungen 

 

Im Falle der Entsorgung müssen nachstehende Punkte unbe-
dingt berücksichtigt werden: 

 

a) Grundlegendes:  

Im Bereich der verlängerten Geräteachse darf keine Person 
stehen. 



 
Betriebsanleitung 

BA_M9701 

 
 

 10 / 11 
 

Die Kolbenstange darf somit beim Druckablassen nicht auf Per-
sonen zeigen. 

Enden nicht abtrennen. Keinesfalls eine Drehbank benutzen! 

 

b) Ausgefahrene Gasfeder am Punkt X1 langsam anbohren 
(Bohrer Durchmesser 2-3 mm).  

Bedingt durch den hohen Innendruck können Späne und Öl 
wegspritzen.  

Zum Schutz der Person geeignete Maßnahmen treffen  

(Augen- und Gesichtsschutz, Abdeckung des Bohrlochs). 

 

c) Punkt X2 ebenfalls anbohren, wie unter b) beschrieben. 

d) Durch leichtes Bewegen der Kolbenstange wird festgestellt, 
ob der Zylinder drucklos ist. 

 

 HINWEIS 
 
 

Bei der Demontage ist darauf zu achten, dass die Arretierbol-
zen eingerastet und die Gegenkraft auf min. eingestellt ist. 

 
 
Pos : 39.1 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Überschriften/Konformitätserklär ung @ 2\m od_1218625967163_6.docx  @ 23488 @ 1 @ 1 
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15 Konformitätserklärung 
Pos: 39.2 /Konformitäts, Einbauerklär ung und Komponenten/Allgem eine M odul e/CE - Symbol @ 10\m od_1336976764023_0.docx @ 99848 @  @ 1 
 

 
 
Pos: 39.3 /Konformitäts, Einbauerklär ung und Komponenten/Allgem eine M odul e/H erstell er R ömheld @ 1\m od_1210241645578_6.docx @ 17992 @  @ 1 
 

Hersteller 

Römheld GmbH Friedrichshütte 
Römheldstraße 1-5 
35321 Laubach, Germany 
Tel.: +49 (0) 64 05 / 89-0 
Fax.: +49 (0) 64 05 / 89-211 
E-Mail: info@roemheld.de 
www.roemheld.de 

 
Pos: 39.4 /Konformitäts, Einbauerklär ung und Komponenten/Allgem eine M odul e/D okum entationsverantw ortlicher w ar: Di pl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.:  +49(0) 6405 89-0 @ 1\mod_1210242419703_6.docx @ 18000 @  @ 1 
 

Technischer Dokumentations- Beauftragter: 

Dipl.-Ing. (FH) Jürgen Niesner, Tel.: +49(0)6405 89-0 

 
Pos: 39.5 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Konformitäts , Einbauerklär ung und Kompon enten/Konformitätserklär ung/Gül tigkeit der Konformitätserkl ärung @ 40\m od_1582721528862_6.docx  @ 1837188 @  @ 1 
 

Diese Konformitätserklärung gilt für die Produkte: 
Pos: 39.6 /Röm held Modulverzeichnisse/Gültigkeit der D okumentati on/120 M ontage-  und Handhabungstechnik/M 9701 Bike Pr omobil/M9701 Gültigkeit  der D okumentati on @ 49\mod_1686630359336_6.docx @ 1979360 @  @ 1 
 

Diese gilt für den Bike Promobil nach Katalogblatt M9701 dies 
sind die Typen bzw. Bestellnummern: 

 

6415830, 6415831 

 
Pos: 39.7 /Konformitäts, Einbauerklär ung und Komponenten/Konformitätserkl ärungen/Teil 1 Überei nstimm ung mit  folgenden Ri chtli nien (für M aschine) @ 34\m od_1527665680413_6.docx  @ 1716058 @  @ 1 
 

Hiermit erklären wir, dass die beschriebene Maschine in ihrer 
Konzeption und Bauart sowie in der von uns in Verkehr ge-
brachten Ausführung den grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen den nachfolgenden EU-Richtlinien 
entspricht. 

 
Pos: 39.8 /Konformitäts, Einbauerklär ung und Komponenten/Ei nbauerkl ärung/Teil 2 Folgen de EU-Richtlini en wur den angewandt ( Allgemei n) @ 40\m od_1582107200679_6.docx  @ 1835727 @  @ 1 
 

Folgende EU-Richtlinien wurden angewandt: 
Pos: 39.9 /Werksunabhängige M odulverzeichnisse/WU  Norm en/Lis te der angew endeten N ormen u. Richtlini en/2006/42/EG, M aschinenrichtlini e @ 1\mod_1207295487828_6.docx  @ 15224 @  @ 1 
 

• 2006/42/EG, Maschinenrichtlinie 
Pos: 39.10 /Konformitäts , Ei nbauerkl ärung und Kom ponenten/Einbauerklär ung/Folgende harmonisierte N ormen w urden angew andt @ 40\m od_1582108156871_6.docx @ 1835755 @  @ 1 
 

 

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt: 
Pos: 39.11 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU N ormen/Liste der  angew endeten Norm en u. Richtlini en/DIN EN ISO 12100, Sicher hei t von Maschi nen @ 8\m od_1317124416873_6.docx  @ 84749 @  @ 1 
 

DIN EN ISO 12100, 2011-03, Sicherheit von Maschinen; 
Grundbegriffe, allgemeine Gestaltungsleitsätze (Ersatz für 
Teil 1 und 2) 

Pos: 39.12 /W erksunabhängige Modulverzeichnisse/WU N ormen/Liste der  angew endeten Norm en u. Richtlini en/EN 60204-1; Sicher heit von Maschi nen, El ektrische Ausr üstung von M aschinen, Allgem ei ne Anforderu @ 3\m od_1256212370516_6.docx  @ 39497 @  @ 1 
 

EN 60204-1; 2009, Sicherheit von Maschinen, Elektrische Aus-
rüstung von Maschinen, Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

Pos: 39.13 /Konformitäts , Ei nbauerkl ärung und Kom ponenten/Konformitätserklär ungen/Teil 3 U nterlagen der  Pr odukte einzels taatlichen Stellen auf Verlangen zu übermittel n @ 34\m od_1527666877382_6.docx @ 1716102 @  @ 1 
 

 

Die technischen Unterlagen nach den angegebenen Richtlinien 

wurden zu den Produkten erstellt. 

Der Hersteller verpflichtet sich, die speziellen Unterlagen der 
Produkte einzelstaatlichen Stellen auf Verlangen zu übermit-

teln. 

 
Pos: 39.14 /Konformitäts , Ei nbauerkl ärung und Kom ponenten/Konformitätserklär ungen/Teil 4 Än derung am Produkt verlier t di ese Erklärung i hre Gül tigkeit @ 34\mod_1527669888961_6.docx @ 1716204 @  @ 1 
 

Bei einer von uns nicht freigegebenen Änderung am Produkt 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit. 

 
Pos: 39.15 /Konformitäts , Ei nbauerkl ärung und Kom ponenten/Allgemei ne Module/Laubach,  {D atum deutsch} @ 2\m od_1219298662333_6.docx  @ 23838 @  @ 1 
 

Laubach, 12.06.2023 

 
Pos: 39.16 /Konformitäts , Ei nbauerkl ärung und Kom ponenten/Allgemei n/U nterschriften -  Zeichen @ 4\m od_1267607012650_6.docx @ 45821 @  @ 1 
 

 
Ralph Ludwig 
Leiter Konstruktion und Entwicklung  

 

Römheld GmbH 

Friedrichshütte 
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